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Alle Briefe müßen eine halbe Stnnde vor Abgang der Poft aufgegebeu werden, die fpater auf«
gegebenen bleiben bis zum nächsten Postcag liegen.

Alle beschwerren Sachen für die jenseits verzeichneten Posten welche Morgens früh abgeben,
müßen den Abend vorher bis spätestens 7 Uhr aufgegeben werden. Für die übrigen Posten späte?

stens 1 Stunde vor Abgang.

Nebenbothen die ankommen

Altstädten, Mittwoch und Samstag. Einkehr
be« Herrn Steiger im schwarzen Bären.

Appenzell, kommr an u. geht ab Dienstag,
Donnerst u, Samst, Einkehr beim Antliz.

Arbon, alle Tage ausser Mittw. u. Sonnt.
Einkehr in H. Schirmers Laden.

Bernegg, Monrag. Mittwoch, Freitag und
Samst. Einkehr in H. Schobingers Apothek.

Bifchoffzell. Montag, Mittwoch und Samstag.

Einkehr bei Frau Wittwe Spitzli
zum Schäfte.

Gais. Monrag, Dienstag. Mittwoch, Freyt.
u. Samstag. Einkehr im untern Scheggen.

Heiden, Mittwoch und Samstag; im obern

Scheggen.
-Herifau, kommt an und geht ab alle Tage,

ausgenommen Sonntags. Einkehr im Röstli.
Hundwyl n. Stein, Mittwoch u, Samstag.

Einkehr beym untern Scheggen.
Marbach. kommt an unv geht ab alle Samstag,

Einkehr im untern Scheggen.
Rehetobe^ Mictw. u. Samst.; neb. d. Schaf.
Rheinegg, Mittwoch u. Samstag, im Tempel.

und abgehen in St. Gallen.
Rorschach, alle Tage, ausgenommen am SoK-
^ tag. Einkehr in H. Baumgartners Laden,
Schrofenboth, alle Ssm,stag; auch Briefe u.

schwere Sachen auf Amrischrvul, Obereich,
Sommeri, Erlen, Buchakern und Andwyl.
Einkehr beim Antliz.

Speicher und Trogen, alle Tage, Einkehr
beym untern Scheggen.

Tägerweilen, bey Konstanz, kommr an am
Dienstag u. geht Mittwochs ah. Einkehr im
Storchen.

Teufen, alle Tage. Einkehr zur Gans.
Thal, Mittwoch und Samstag, bei Fr.

Hochreutiner, Juckerbeck.
Urnäfchen, Mittwoch uud Samstag- EiukeKr

zur Taube.
Wald, Mont., Murw.,Donnerst, u, Samstag.

Einkehr bei Frau Hochreutiner, Zuckerbeck,

Weinfelden, kommt Freyrag Abds,. u gehr ab

am Samstag Vormittag. Eint, zum Löwen.

Wolfhalden, Mittwoch u. Samst. Einkehr in
Herni Schobingers Apothek.

Mittel/ das Fleisch einzusalzen.

Man zerlasse so viel. Salpeter im Wasser, als

NM, gewöhnlich Salz nimmt, um das Fleisch

einzusalzen, ist der Salpeter zergangen, so legt

man das Fleisch, das man räuchern will, in's
Wasser, laßt es darin langsam bei einem schwachen

Feuer einige Stunden kochen, bis alles

Wasser verdampft ist. Hierauf hängt man das

Fleisch S4Srunden lang in starken Rauch,
wodurch es von gleich gutem Geschmack, eben so

fest, und inwendig eben so roth wird, als das

gewöhnlich geräucherte Fleisch, daS einige Zeit
im Scrlze gelegen hat.

Mar kr-Berichtigung.
Schafhausen, der Bartholome-Markt wird

Dienstag nach Bartholome gehalten, fällt dieser
Name auf den Dienstag, so wird er .an diesem
Tage gehalten.

Burgdorf, Donnstag nach Weihnacht, fällt
diese ans de» letzten Donnstag des Jahrs, so
wird er gm erst darauf folgenden Freitag gehalten.

Ragaz, den 25ten Herbstmonat, fallt diese?

auf einen Sonntag, fo wird der Markt am S7.
gehalten.

waltensburg, der erste den 24 te» Mai, de?

zweite am ersten Werktag nach dein Jlanzer
September-Markt.
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